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Liebe Turnerfamilie
Liebe Leserinnen und Leser

Bei leider zum Teil misslichem Wetter erlebte die 
Aktivriege des TVO zwei weitere Turnfeste in ihrer 
Vereinsgeschichte. 

Besonders erfreulich war wiederum die Teilnahme 
vieler junger Turner*innen. Die Resultate der Aus-
sendisziplinen waren dem Wetter entsprechend 
leider nicht so erfolgreich und in der Gerätekom-
bination schlug zu Buche, dass es sich um ein 
neues Programm handelte. Toll war, dass mit Belp 
ein Turnfest im Mittelland besucht werden konnte. 

Nun freuen wir uns auf das nächste Jahr, wo in 
Lausanne das 77. Eidgenössische Turnfest vom 
12. - 22 Juni 2025 stattfinden wird. Hoffentlich 
spielt dort der Wettergott dann besser mit. Online 
sind schon diverse Infos zu finden, um die Vorfreu-
de zu wecken.

Da der UBS Kids Cup wieder in derjenigen Woche 
stattfand wie in den Jahren vor 2023, hatten wir 
auch wieder eine entsprechende Teilnehmerzahl. 
Da in der Schulanlage Mösli nach wie vor gebaut 
wird, waren wir im Dennigkofen. Die Anlagen wa-
ren sehr gut, auch wenn dort ein Teil des Rasens 
nicht betreten werden konnte.

Nun stehen mit dem Mundige Fescht am Samstag, 
dem 31. August und 
dem Lotto am Wo-
chenende vom 26. 
und 27. Oktober die 
nächsten wichtigen 
Anlässe des TVO an. 
Wir hoffen auf ent-
sprechendes Wetter, 
damit wir möglichst 
viele Raclettes ver-
kaufen können und 
sich viele Spieler 
zum Lotto einfinden. 

Damit die Anlässe reibungslos ablaufen, sind viele 
Helfer notwendig. Ich danke bereits jetzt allen, die 
sich bei den bevorstehenden Veranstaltungen für 
den TVO engagieren. Ebenso möchte ich unsere 
Partner und Sponsoren würdigen, die es uns er-
möglichen, Einnahmen zu generieren und attrak-
tives Turnen zu fördern. 

Euer Präsident, Christian Lanz

EDITORIAL

Die TVO Mitglieder 
berücksichtigen

bei ihren Einkäufen 
unsere Inserenten!
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UBS KIDS CUP / FINAL SCHNELLSTE*R 
OSTERMUNDIGER*IN, 25. MAI 2024
DENNIGKOFEN

100 Kinder und Jugendliche haben mit viel 
Begeisterung an der lokalen Ausscheidung 
des UBS Kids Cup und am Schnellste*n Oster-
mundiger*in teilgenommen.

Von den Mädchen und Knaben im Alter von 7 bis 
15 Jahren in 9 Kategorien wurden vorzügliche Leis-
tungen gezeigt. Bei den Knaben sprintete Ismael 
Paraiso, Satus Biel in 8.33 Sek. am schnellsten. 
Elio Josi aus Frutigen erzielte gleich drei Bestleis-
tungen. Im Weisprung (5.10 m), im Ballweitwurf 
(45.44 m) und die höchste Punktzahl (1'618 Pkt.). 
Bei den Mädchen war die erst 11 jährige Myriam 
Andrews vom LLT Oberwallis die schnellste in 8.81 
Sek., sprang am weitesten (4.61 m) und erzielte 
die höchste Punktzahl (1'824 Pkt.). Den Ball warf 
Lina Stoll, STB am weitesten (40.75 m).

Auch der TVO konnte einige Podestplätze feiern. 
So wurde bei den Mädchen Zoé Bovey 2. (W07) 
und Alice Egger 3. (W08). Bei den Knaben gab 
es in der Kat. M11 gleich einen 3-fach Sieg durch 
Jérémie Erard (1.), Timo Büsser (2.) und Tobiah 
Keller (3.). Zudem wurden Johannes Lesch (M09) 
und Etienne Trechsler (M08) beide 3.

Wie jedes Jahr wurden die schnellsten Mädchen 
und Knaben über 60 m auserkoren. Bei den Kna-
ben gewann Ismael Paraiso und bei den Mädchen 
Myriam Andrews.

Der Doppel-Anlass wurde unter der Leitung von 
Roger Kilchör vom TVO einmal mehr vorzüglich 
organisiert, zum zweiten Mal auf den Aussenan-
lagen des Schulhauses Dennigkofen. Dies wurde 
nötig, weil der gewohnte Wettkampfplatz beim 
Schulhaus Mösli wegen der Grossbaustelle immer 
noch nicht zur Verfügung steht. 

Auch die eingeschränkte Benutzung der Anlagen 
(Rasen, nur drei Laufbahnen) im Dennigkofen 
konnte die Organisation meistern.

Der Anlass konnte bei trockenem und schönem 
Wetter durchgeführt werden. Auch die speziellen 
Bedingungen schadeten der athletischen Atmo-
sphäre nicht. Es wurde fleissig gerannt, geworfen 
und gesprungen.

Egal wie die Mädchen und Knaben beim UBS Kids 
Cup abschnitten, mit leeren Händen gingen sie 
nicht nach Hause. Dank einigen lokalen Sponso-
ren wurden die Rangierten mit Preisen beschenkt 
und jedem Kind, das teilnahm, offerierte die UBS 
ein Milchshake Getränk, der TVO einen Frucht-
drink und ein Weggli.

Der TVO ist sicher, dass es ein gelungener spe-
ditiv durchgeführter Jugendförderungsanlass war. 
Die vielen zufriedenen Kinder und Jugendlichen, 
sowie auch die zahlreichen Komplimente der Teil-
nehmenden und Betreuer bestätigten dies.

Zum Gelingen dieses Anlasses trugen besonders 
ca. 30 Helfer*innen vom TVO bei. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten der 
Aktiv- und der Männerriege. Ein grosser Dank 
geht auch an die lokalen Sponsoren und an die 
Gemeinde Ostermundigen.

AKTUELLE BERICHTE
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Wir freuen uns auf den nächsten UBS Kids Cup 
am 24. Mai 2025 voraussichtlich auf den Anlagen 
des Schulhauses Dennigkofen.

Der Leichtathletik-Dreikampf UBS Kids Cup 
findet als nationale Nachwuchsserie statt und 
inspiriert jährlich Zehntausende von Kindern und 
Jugendlichen. In den drei Disziplinen 60-Meter-
Sprint, Weitsprung und Ballweitwurf hat sich 
der Leichtathletik-Nachwuchs im Dennigkofen 
packende Duelle geliefert. Den Kindern und 
Jugendlichen bot das OK vom TVO nicht nur ein 
tolles sportliches Erlebnis, sondern sie haben 
auch die Gelegenheit, sich für den Kantonalfinal 
oder sogar den Schweizer Final zu empfehlen.

Stefan Balmer

Lokale Sponsoren
Apotheke Moser, Ostermundigen; Friedrich Sport, 
Ostermundigen; Metzgerei Wüthrich, Ostermun-
digen; Bäckerei „La Boulangerie“, Ostermundigen; 
Feller AG Gartenbau, Muri.

Ranglisten
(https://tvostermundigen.ch/downloads/)
Schnellste Ostermundigerin 2024: 1. Myriam 
Andrews 8.59, 2. Lia Henzmann 8.86, 3. Lina Stoll 
8.89.
Schnellster Ostermundiger 2024: 1. Ismael 
Paraiso 8.00, 2. Timo Büsser 8.54, 3. Jérémie 
Erard 8.55.

UBS Kids Cup: Auszug TV Ostermundigen
Mädchen W13: 4. Mia Bühler 1’406 Pkt.; W12: 4. 
Larissa Schütz 1'398, 7. Hanna Egger 984. W09: 
6. Hiyab Kidane 460, 9. Leonie König 90. W08: 
3. Alice Egger 510. W07: 2. Zoé Bovey 463, 7. 
Kisanet Kibreab 240, 8. Lia Sigrist 208.
Knaben M14: 4. Max Schmidt 1’198. M11: 1. 
Jérémie Erard 1'515, 2. Timo Büsser 1'398, 3. 
Tobiah Keller 1'103. M09: 3. Johannes Lesch 696, 
4. Marius Sigrist 688. M08: 3. Etienne Trechsler 
390.

AKTUELLE BERICHTE
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wir sind 
einfach bank.

Valiant Bank AG
Bernstrasse 32
3072 Ostermundigen
Telefon 031 931 84 84

HAUPTRIEGE
TRAININGSWEEKEND, INTERLAKEN
4./5. MAI 2024

Stellt euch vor: Der Wecker klingelt an einem 
Samstagmorgen um 6 Uhr. Normalerweise würde 
man sich umdrehen und weiterschlafen, aber 
nicht an diesem besonderen Tag! Am 4. Mai 
2024 hiess es für die Mitglieder des Turnvereins 
Ostermundigen: Aufstehen und los zum Trainings-
wochenende! Um 7.15 Uhr versammelten wir uns 
im Schulhaus Mösli, bereit für ein sportliches 
Abenteuer.

Mit strahlenden Gesichtern und vielleicht noch 
etwas Schlafsand in den Augen, stiegen wir in die 
Autos und machten uns auf den Weg nach Inter-
laken zur Schulanlage Chabismoos. Die Fahrt war 
voller Vorfreude und Gelächter, während wir uns 
über die bevorstehenden Aktivitäten austauschten.

Nach unserer Ankunft und dem Beziehen der 
Turnhalle starteten wir mit einem gemeinsamen 
Aufwärmen. Dabei gab es nicht nur wichtige 
Infos zum Wochenende, sondern auch die ersten 
Schweisstropfen.

Das Trainingsprogramm war vielseitig und 
spannend. Von 10.00 bis 12.00 Uhr wurde in drei 
Gruppen trainiert: Volleyball mit Silvan, Vereinsge-
räteturnen mit Denise und Korbball mit Pascal. Die 
Begeisterung war gross, vor allem als die ersten 
Volleyballbälle mehr den Boden als sonst etwas 
trafen!

Mittags stärkten wir uns mit unseren mitgebrachten 
Leckereien. Am Nachmittag folgten weitere 
Trainingseinheiten und Wettkämpfe, bei denen 
der Ehrgeiz und die sportlichen Talente unserer 
Mitglieder so richtig zum Vorschein kamen.

Nach dem intensiven Training ging es ans Abend-
essen. Ein Festmahl, das jedem Sternekoch 
Konkurrenz machte! Danach liessen wir den 
Abend in der Jugendherberge bei lustigen Spielen 
und Geschichten ausklingen. Es wurde viel 
gelacht, und als wir uns um 23 Uhr zur Nachtruhe 
begaben, träumten wir wahrscheinlich alle von 
unseren sportlichen Höchstleistungen.
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HAUPTRIEGE
Der Sonntag startete mit einem frischen Morgenlauf 
um 6 Uhr, den aber alle verschlafen haben. Somit 
starteten wir um 8 Uhr mit dem legendären Einwär-
men namens Countdown - für die meisten von uns 
eine echte Herausforderung, besonders für die, die 
am Abend zuvor vielleicht ein wenig zu enthusiastisch 
dabei waren. Danach ging es wieder in die Trai-
ningseinheiten. Volleyball, Vereinsgeräteturnen und 
polysportive Aktivitäten standen auf dem Programm, 
bevor wir mit einem kreativen Body Art-Workshop 
von Rahel den Tag abrundeten.

Nach dem Duschen und einer herzlichen Verab-
schiedung traten wir um 15.30 Uhr die Heimreise 
nach Ostermundigen an. Die Rückfahrt war von 
einem wohlverdienten Gefühl der Zufriedenheit und 
der Vorfreude auf das kommende Jahr geprägt.

Alles in allem war das Trainingswochenende des 
Turnvereins Ostermundigen ein riesiger Erfolg. Die 
gute Laune, das abwechslungsreiche Programm und 
die grossartige Gemeinschaft machten es zu einem 
unvergesslichen Erlebnis. Ein riesiges Dankeschön 
an das gesamte Leiter-Team für die perfekte Orga-
nisation und die unermüdliche Unterstützung. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Trainingswochen-
ende und auf weitere lustige Anekdoten, die wir dann 
erzählen können!

Pascal Hiltbrunner

REGIONALMEISTERSCHAFT WTU
TURBENTHAL, 1./2. JUNI 2024

Das Turnfest WTU in Turbenthal war ein Wochen-
ende voller sportlicher Höchstleistungen, geselligem 
Beisammensein und unerwarteter Überraschungen. 
Am Samstag, den 1. Juli 2024, versammelten sich 
alle Teilnehmer des Turnvereins Ostermundigen um 
9 Uhr am Bahnhof Ostermundigen. Dank der von 

Pascal organisierten SBB-Tickets begann die Reise 
entspannt und ohne organisatorische Hürden.

Nach der Ankunft in Turbenthal erwartete uns die 
erste unerwartete Wendung. Der Campingplatz 
war aufgrund von Überschwemmungen geschlos-
sen. Doch davon liessen wir uns nicht unterkriegen. 
Kurzerhand wurde beschlossen, im Gerätezelt zu 
übernachten.

Um 16.45 Uhr trafen wir uns zum Aufwärmen, um 
bestens gerüstet in die ersten Wettkämpfe zu starten. 
Unsere erste Disziplin, die 80-Meter-Pendelstafette, 
fand um 17.50 Uhr statt. Dank der lautstarken Unter-
stützung des gesamten Teams flogen wir förmlich 
über die Strecke. Um 19.10 Uhr stand die Gerätekom-
bination aus Boden- und Schulstufenbarrenübungen 
auf dem Programm. Unsere Turnerinnen und Turner 
gaben ihr Bestes und lieferten beeindruckende Leis-
tungen ab.

Nach dem sportlichen Teil des Tages kam der 
gesellige Teil. Das Abendessen um 20 Uhr und die 
anschliessende Turnerparty ab 21 Uhr. Die Stim-
mung war ausgelassen, und es wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert. Das Gerätezelt erwies sich als über-
raschend gemütlich.

Am Sonntagmorgen kam dann die grosse Überra-
schung. Statt der erwarteten Tagwache um 10 Uhr, 
wurden wir bereits um 6.15 Uhr geweckt. Für viele 
war das nach der langen Partynacht ein ziemlicher 
Schock. Die müden Gesichter und verschlafenen 
Augen sorgten für einiges Gelächter. Schnell packten 
wir unsere Sachen und traten bereits um 7 Uhr die 
Heimreise an. Im Zug herrschte eine ungewöhnliche 
Ruhe. Fast alle schliefen tief und fest, während die 
Fahrt uns zurück nach Ostermundigen brachte.

Um 10.30 Uhr kamen wir wieder am Bahnhof 
Ostermundigen an. Trotz der frühen Abreise und 
der improvisierten Schlafstätte war die Stimmung 
grossartig.
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HAUPTRIEGE
Wir waren müde, aber glücklich und voller unverges-
slicher Erinnerungen.

Das Turnfest WTU in Turbenthal war ein unvergess-
liches Erlebnis. Die sportlichen Herausforderungen, 
die gesellige Stimmung und nicht zuletzt die Über-
nachtung im Gerätezelt und der unerwartet frühe 
Weckruf am Sonntagmorgen machten dieses 
Wochenende zu einem einzigartigen Event. 

Ein grosses Dankeschön geht an alle Leiter für die 
perfekte Organisation und an alle Teilnehmer für die 
gute Laune und den grossartigen Teamgeist. 

Pascal Hiltbrunner

MITTELLÄNDISCHES TURNFEST, BELP
21.-23. JUNI 2024

Das Turnfest in Belp war ein Wochenende voller 
unerwarteter Überraschungen und einer ordentlichen 
Portion Schlamm. Am Freitag, den 21. Juni 2024, 
trafen sich die Einzelwettkämpfer des Turnvereins 
Ostermundigen bereits um 8 Uhr am Bahnhof Oster-
mundigen, bereit, ihr Bestes zu geben - trotz des 
strömenden Regens, der uns das ganze Wochen-
ende begleiten sollte.

Nach der Ankunft in Belp und der Riegeneinteilung 
begann um 10 Uhr der Wettkampf im Geräteturnen. 
Lia zeigte eine beeindruckende Leistung und sicherte 
sich eine Auszeichnung im Einzelgeräteturnen. Zeit-
gleich starteten die Leichtathletik-Wettkämpfe, bei 
denen Luca im Sechskampf einen herausragenden 
zweiten Platz erreichte. Die matschigen Bedin-
gungen machten die Wettkämpfe zu einer echten 
Herausforderung, aber das hielt niemanden davon 
ab, vollen Einsatz zu zeigen.

Um 12.30 Uhr begann der Turnwettkampf, in dem 
Lena, Carole, Nicola und Pascal glänzten und sich 
ebenfalls Auszeichnungen verdienten. Die sportli-
chen Erfolge wurden gebührend gefeiert, bevor es 

zum Abendessen ins Festzelt ging. Um 19.30 Uhr 
folgte die Rangverkündigung, die unsere Athleten 
stolz machte und die tolle Stimmung des Tages 
abrundete.

Carlotta beim Kugelstossen

Luca bei einem perfekten Weitsprung
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HAUPTRIEGE

Am Samstag, den 22. Juni 2024, traf sich der Rest 
des Vereins um 8 Uhr erneut am Bahnhof Ostermun-
digen. Nach der Ankunft in Belp stand das nächste 
Abenteuer an. Der geplante Campingplatz war zu 
einer riesigen Schlammpfütze geworden. Daher 
wurde das Camp erst um 17.00 Uhr aufgebaut, was 
zur allgemeinen Erheiterung beitrug und für viele 
lustige Momente sorgte. Bis dahin hielten wir uns 
mit improvisierten Regenschutz-Lösungen und guter 
Laune über Wasser.

Um 10.30 Uhr begann die Gerätekombination. 
Alle Teilnehmer zeigten ihr Können und boten eine 
beeindruckende Vorstellung. Um 11.48 Uhr folgte die 
80-Meter-Pendelstafette, bei der alle ihre Schnel-
ligkeit und Koordination unter Beweis stellten, trotz 
der rutschigen Bedingungen. Nach einem kurzen 
Mittagessen startete um 12.48 Uhr der Fachtest im 
Korbball, der viel Teamgeist und strategisches Den-
ken erforderte da der Boden eher einem Sumpf als 
einem Rasen glich.

Der Nachmittag brachte dann die dringend benötigte 
Ruhe, um sich von den strapaziösen Wettkämpfen 
und dem Regen zu erholen. Das geplante Apéro 
musste jedoch aufgrund des Wetters abgesagt wer-
den. Stattdessen genossen wir ein gemeinsames 
Abendessen um 18 Uhr und freuten uns auf die Tur-
nerparty, die ab 20 Uhr stattfand. Der Schlamm tat 
der guten Laune keinen Abbruch, im Gegenteil - er 
machte die Party nur noch lustiger.

Am Sonntagmorgen war die Tagwache um 10 Uhr, 
gefolgt von einem gemütlichen Frühstück. Um 10:30 
Uhr traten wir die Heimreise an. Trotz der intensiven 
Wettkämpfe, des Regens und der schlammigen 
Bedingungen waren alle zufrieden und stolz auf ihre 
Leistungen. Im Zug schliefen viele von uns erschöpft, 
aber glücklich ein und träumten von den sportlichen 
Erfolgen und den lustigen Erlebnissen des Wochen-
endes.

Nicola mit super Haltung beim Speerwurf

Nicola mit super Haltung beim Speerwurf

Das TVO Getu Team
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HAUPTRIEGE
Das Turnfest in Belp war ein unvergessliches Erleb-
nis. Die sportlichen Herausforderungen, die gesellige 
Stimmung, der ständige Regen und der allgegen-
wärtige Schlamm machten dieses Wochenende zu 
einem einzigartigen Event. 

Ein grosses Dankeschön geht an alle Leiter für die 
perfekte Organisation und an alle Teilnehmer für ihre 
grossartigen Leistungen und die gute Laune. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Pascal Hiltbrunner

MINIGOLFTURNIER, WALDAU
6. AUGUST 2024

Am 6.8.2024 fand das mit Spannung erwartete Mini-
golfturnier des Turnvereins Ostermundigen auf der 
Minigolfanlage Waldau statt. Insgesamt 13 Teilneh-
mer trafen sich bei strahlendem Sonnenschein und 
bester Laune, um ihre Minigolfkünste unter Beweis 
zu stellen.

Die Anlage Waldau bot mit ihren abwechslungs-
reichen Bahnen und kniffligen Hindernissen die 
perfekte Kulisse für einen spannenden Wettkampf. 
Schon bei den ersten Bahnen war klar. Jeder hatte 
seine eigene Taktik, und alle wollten den begehrten 
Titel mit nach Hause nehmen.

Nach einer intensiven Runde standen die Sieger fest. 
Mit einem beeindruckenden Ergebnis von 41 Schlä-
gen sicherte sich Roger den ersten Platz und konnte 
sich über den verdienten Sieg freuen. Knapp dahinter 
belegte Sylvain mit 42 Schlägen den zweiten Platz. 
Stefan folgte dichtauf und erreichte mit 43 Schlägen 
den dritten Platz.
Die restlichen Teilnehmer zeigten ebenfalls star-ke 
Leistungen und sorgten für ein durchweg spannendes 
Turnier. Die gute Stimmung, das freundschaftliche 
Miteinander und die humorvollen Kommentare zu 
den einzelnen Schlägen trugen dazu bei, dass der 
Abend ein voller Erfolg wurde.

Nach der Siegerehrung liessen wir den Tag bei 
einem gemütlichen Beisammensein ausklingen. Es 
wurde viel gelacht, über die kniffligsten Bahnen dis-
kutiert und die besten Momente des Turniers Revue 
passieren lassen.

Das Minigolfturnier des TV Ostermundigen 2024 war 
ein voller Erfolg und wird uns allen in bester Erinne-
rung bleiben. Ein grosses Dankeschön geht an die 
Organisatoren und alle Teilnehmer für ihre Begeiste-
rung und den fairen Wettkampf. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr und sind gespannt, wer dann 
den Minigolfschläger am geschicktesten schwingen 
wird!

Pascal Hiltbrunner

Rangliste: 1. Roger Kilchör 41 Schläge, 2. Sylvain 
Bigler 42, 3. Stefan Balmer 43, 4. Markus Brönni-
mann 44, 5. Jan Wenger 45, 6. Christian Lanz 46, 7. 
Pascal Hiltbrunner und Evelyn Kilchör 56, 9. Beatrice 
Streit 61, 10. Jürg Streit 64.
Kinder: 1. Mona Kilchör 63, 2. Louis Kilchör 67, 3. 
Sara Kilchör 72.

 Stefan verkündet die Rangliste
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JUGITRAININGSTAGE, 8./9. APRIL 2024

TAG 1
Um 8.00 Uhr ging es los. Das Wetter war sehr 
schön. Wir machten viele verschiedene Sachen, 
z.B. Rock ‘n roll Dance. Zwischendurch gab 
es immer wieder eine kleine Trinkpause. Zum 
Mittagessen gingen wir raus auf das Schulareal. 
Das Programm ging weiter. Zum Zvieri gab es ein 
feines Eis vom Nice Cream.

TAG 2
Es ging am zweiten Tag bereits um 7.45 Uhr 
los. Das Wetter war nicht so der Hit. Aber die 
Motivation war da! Wir machten Akrobatik, einen 
Spieltest und eine Spielolympiade. Jeder bekam 
eine Art von Spielplan mit verschiedenen Spielen. 
Man konnte bei jedem Spiel Punkte sammeln. Und 
derjenige mit den meisten Punkten hat gewonnen. 
Und zu guter Letzt gab es noch PIZZA zum 
Znacht! Es waren circa 15 Pizzakartons aufeinan-
dergestapelt. Wir assen im Gang mit Bänken als 
Tische. Die Pizzas waren super fein. Es hat mir 
sehr gefallen. Danke nochmals an die Leiter.

Madita von Allmen
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KANTONALMEISTERSCHAFT, UTZENSTORF
25./26. MAI 2024

K1 Turnerinnen (Total 152): 31. Adèle Mauron 
35.30*, 36. Annabelle Nitzsche 35.05*.

K2 Turnerinnen (Total 187): 106. Irina König 
34.45, 117. Josephina Leibundgut 34.25, 117. 
Alexia Nötzel 34.25, 142. Madlaina Caflisch 33.65, 
170. Marlene von Hardenberg 32.35, 185. Enya 
Stepham 30.90.

K3 Turnerinnen (Total 166): 69. Jill Rutishauser 
34.65, 157. Noeline Keller 32.35, 163. Noée 
Dähler 31.75.

K5 Turnerinnen (Total 159): 26. Lia Ludewig 35.80*, 
67. Sanja Siegrist 34.85, 140. Livia Bill 32.35, 156. 
Lilli Nevian 30.20, 159. Lenia Jabbar 29.05.

Der Wettkampf hat Spass gemacht, weil ich beim 
Sprung eine 9.50 geholt habe. Darauf war ich 
ganz stolz. Ich freue mich riesig über meine erste 
Wettkampf-Medaille.

Annabelle Die K2 Turnerinnen

 Die K3 Turnerinnen

 Die K1 Turnerinnen
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JUGENDTURNTAG, BELP
SAMSTAG, 15. JUNI 2024

Wir sind mit einer Punktzahl von 23.39 auf dem 
hervorragenden 5. Rang (von Total 10)! Beim 
Spieltest Allround mit der Bestnote 10.00 auf dem 
1. Rang (von Total 12)! Das Leiterteam gratuliert 
allen Jugeler/innen die mitgemacht haben!

Corina Hiltbrunner

Originalton der Teilnehmer*innen

Das Turnfest war sehr cool nur ein bisschen lang. 
Die einzelnen Disziplinen haben sehr Spass 
gemacht, am besten hat mir die Pendelstafette und 
der Hindernisparcour gefallen, aber die anderen 
Disziplinen waren auch sehr cool. 
Jill

Der Wettbewerb hat mir gefallen. Es war schwierig, 
aber unser Team hat eine Medaille.
Mariia

Mir hat alles gefallen.
Eleni

Mir hat der Ballwurf am besten gefallen. Die 
Rangverkündigung mit der Musik war toll. Ich habe 
einen tollen Tag in Belp erlebt.
Leonie

Ich fand es toll mit dieser grossen Gruppe am 
Turnfest zu sein. Auch die Bus- und Zugfahrt nach 
Belp und zurück waren lustig. Schade war, dass es 
so viel Pflotsch hatte.
Annabelle

Es hat mir am Turnfest sehr gefallen, weil wir 
zusammenhielten. Lustig war, dass wir uns auch 
etwas schmutzig machen mussten. Ich wünschte, 
dass das Turnfest jeden Monat wäre.
Julie

Das Turnfest war cool. Besonders hat mir der 
Allround gefallen.
Ziva

Das Turnfest war ein Erlebnis und es machte 
sehr viel Spass. Das Wetter spielte zwar verrückt 
aber das hat uns nicht daran gehindert weiter zu 
machen und Spass zu haben. Das tollste war das 
ich mit meiner Gruppe bei der Stafette im Final 
nochmal antreten konnte.
Elena

Ich habe es sehr toll gefunden, dass das Team 
gewonnen hat. Der Tag kam mir sehr lang vor, 
aber es hat sich gelohnt.
Esra

Mit dem Zug sind wir nach Belp gefahren ans 
Turnfest. Das Einwärmen auf der Bühne und das 
Allround hat mir besonders gut gefallen. Mir haben 
auch die drei Auftritte gefallen bei der Rangver-
kündigung. Es war super schön. Nächstes Jahr 
wieder!
Elin

Das Turnfest war ein sehr schönes Erlebnis. Ich 
hatte viel Spass bei den vielen verschiedenen 
Disziplinen. Am Morgen war es noch sehr nass, 
am Nachmittag schien dann die Sonne. Ein 
riesiges Dankeschön an alle Leiter die uns betreut 
und trainiert haben. 
Larissa

Ich fand es meeega cool, dass ich mit meinen 
Freunden den ganzen Tag zusammen sein durfte. 
Die Disziplinen waren alle super cool.
Zoé

Mir hat die Stafette sehr gut gefallen, weil wir ins 
Finale gekommen sind. Ich bin auch sehr happy, 
weil wir beim Spieltest Allround auf den 1. Platz 
gekommen sind, jipi! Es hat sehr viel Spass 
gemacht zu üben.
Alexia
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Es war sehr früh. Und sehr matschig. Aber 
trotzdem hat es mega Spass gemacht. Und mit 
der Zeit war es fast allen egal das es so matschig 
war. Zwischen jeder Disziplin gab es eine kurze 
Essenspause. Es gab viele coole Essensstände 
mit Eis, Pommes usw. Beim Spieltest Allround 
wurden wir 1-ste. Ich fand es mega cool und mir 
hat es sehr gefallen.
Madita

Ich fand es toll am Turnfest. Weniger toll war der 
Regen. Und es ist cool, dass wir eine Medaille 
gewonnen haben!
Lou

Ich fand es toll, dass wir beim Spieltest Allround 
1. geworden sind. Ich fand es toll, dass wir alle 
zusammen in einem Team gewesen waren gross 
und klein.
Anaël

Das hat mir gefallen? Das es lustig war. Das hat 
mir besonders gefallen? Das wir 1. Platz geworden 
sind. Das war ein gutes Erlebnis? Das ich mit 
meinen Freunden gespielt habe.
Ardita

An dem Turnfest fand ich Sprint und Weitsprung 
am besten! Das Turnfest war mega cool! Nur das 
Wetter war nicht so cool! 
Johannes

Mir hat der Parkour am besten gefallen weil ich da 
dreckig wurde.
Raja

Es war eine gute Stimmung und die Menschen 
waren alle sehr nett. Trotz dem Regen am Mor-gen 
und der überfluteten Wiese hatten wir Spass. Ich 
fand's sehr toll, dass wir beim Stafetten in den 
Final gekommen sind - wir sind ein super Team.
Irina

Mir hat es gefallen, dass wir viele unterschiedliche 
Disziplinen durchführen konnten. Ich hatte sehr viel 
Spass. Auch die Stafette war ein gutes Erlebnis.
Michelle

Der Boden beim Turnfest in Belp war rutschig 
und matschig. Als wir den Hindernisparcours 
gemacht haben, waren wir dreckig. Spass hat 
mir der Hindernisparcours und die Pendelstafette 
gemacht.
Madlaina

Mir hat der Spieltest am meisten Spass gemacht. 
Und es war super, dass wir gewonnen haben!
Etienne

Der Tag war sehr toll. Es war ein wenig kalt, aber 
es hat mir trotzdem Spass gemacht. Als ich zum 
WC wollte, war ich in einen See gestanden. Meine 
Schuhe waren klitsch nass. Es gab Musik und 
eine Leinwand, da kam Fussball. Der Spieltest 
Allround war sehr gut. Wir sind auf den ersten 
Platz gekommen. Wir waren von allen auf den 
5. Platz wie letztes Jahr. Ich konnte leider keine 
Glace essen, wegen ich hatte kein Geld dabei. Es 
war am Nachmittag wärmer als am Morgen.
Hanna

Es ist einen tollen Tag gewesen. Es war sehr cool 
beim Hindernisparcours. Es hat Spass gemacht, 
dass wir Sport gemacht haben. Es war auch cool 
beim Spieltest. Es war toll das wir eine Medaille 
gewonnen haben. Es war auch cool bei der 
Rangverkündigung.
Yaël

Das Turnfest war sehr cool. Ich fand, dass wir 
noch gut waren. Es war sehr schlammig, alles war 
voll Schlamm.
Josephina
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Traumhaftes Fussgefühl     
Der Bellavista ist mit dem 
speziellen Memory Schaum 
System im Schaftbereich 
ausgestattet. Durch die 
Körperwärme passt er sich 
perfekt an den Fuß an. 
Wandern wie auf Wolken!
Für Damen und Herren.
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SOMMERABENDBUMMEL, 12. JUNI 2024

In freudiger Erwartung und gutgelaunt trafen sich 
44 Männerriegeler zum traditionellen Sommer-
abendbummel. 

24 Mann wanderten unter der Leitung von Kaspar 
Bönzli von Münsingen aus in einer guten Stunde 
ins Restaurant „Bahnhof“ in Tägertschi. Die 
andern Kameraden fanden den Weg mit Zug oder 
Auto. Dort traf sich die ganze Gesellschaft gegen 
18 Uhr zum Apero, dem „Ehrenbier“. Bei regem 
Gedankenaustausch und guten Gesprächen 
kam bald die Einladung zum Nachtessen. Kurt, 

unser umsichtiger 
Obmann dankte 
den Organisatoren 
und ganz speziell 
den grosszügigen 
Sponsoren Jürg 
Meister, Hans 
Schürch und 
Markus Steiner, 
die einen schönen 
Batzen an unsere 
k u l i n a r i s c h e n 
Genüsse beisteu-
erten. 

Schön, dass Kameraden immer wieder ihre 
Dankbarkeit über den guten Geist in der 
Männerriege auf diese Weise ausdrücken. Der 
„Fitnessteller“ begleitet von einem feinen Pinot aus 
dem Klettgau fand grossen Anklang. 

Nur zu schnell verging der gemütliche Abend und 
mit der Vorfreude auf nächstes Jahr machten sich 
die Kameraden mit Zug oder Auto zufrieden auf 
den Heimweg.

André Loosli

WANDER- UND WELLNESSTAGE
BAD ZURZACH , 24.-27. JUNI 2024

Die 30. Wandertage fanden nach 2022 wiederum 
in der herrlichen Umgebung rund um Bad Zurzach 
statt. Als Unterkunft diente das noble Parkhotel. 
Zurzach liegt eingebettet im Hügelgebiet der 
Ausläufer des Schwarzwaldes und lädt zum 
Wandern und Erholen ein.

Geschichte Zurzach (Kurzfassung)
Bad Zurzach liegt am Rhein, nahe Koblenz, und 
ist bekannt für seine Thermalbäder und das 
REHA-Zentrum des Kantons Aargau. Mit den 
Eingemeindungen zählt (Gross)-Zurzach rund 
7'700 Einwohner.

Der Legende nach ist die heilige Verena im 
Gefolge der thebäischen Legion von Oberägypten 
in die Schweiz gelangt, wo sie via Solothurn 
und Koblenz ins römische Tenedo (das heutige 
Bad Zurzach) kam. Hier kümmerte sie sich um 
Bedürftige und Kranke. Sie verstarb im Jahre 344.
Im Gefolge der Verena-Verehrung entstanden 
Handelsmessen, welche die Kaufleute aus ganz 
Europa anzogen. Während der Messetage, sie 
waren im Mittelalter von grosser Bedeutung, 
herrschte Ausnahmezustand mit Handeln, Unter-
haltung und Vergnügen aller Art. In der Blütezeit 
der Zurzacher Messen im 16. Jahrhundert 
entstanden einige der heute noch erhalten den 
Messehäuser. Die letzte Messe fand im Jahre 
1855 statt.

Bad Zurzach gilt auch als Papa Moll-Land, weil 
hier der Film über Papa Moll gedreht wurde.

Von den ursprünglich angemeldeten Teilnehmern 
mussten aus unterschiedlichen, leider auch aus 
gesundheitlichen Gründen die Kameraden Bruno 
Isler, Robert König und Rolf Schneiter verzichten. 
Die Teilnehmerzahl reduzierte sich somit auf 25 
Kameraden. Der älteste Teilnehmer war André 
Loosli (91) der jüngste Werner Kohler (69). Das 
Durchschnittsalter der Teilnehmer betrug 79 Jahre!

Das «Bahnhöfli» ist fest in der 
Hand der Männerriegeler
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1. Tag 
Um 7.50 Uhr fanden wir uns am Bahnhof 
Ostermundigen ein, wo uns das Leitungsquartett 
der Wandertage mit Hans Aeschlimann, Ueli 
Grossenbacher, Erwin Haldimann und Jean-Pierre 
Günter begrüsste. Nach dreimaligem Umsteigen 
erreichten wir, nicht wie geplant, um 10.24 Uhr 
Bad Zurzach. In Baden verspätete sich infolge 
eines Defektes der Lokomotive die Weiterfahrt um 
10 Minuten, weshalb wir in Koblenz den Anschluss 
verpassten. Doch bereits nach 20 Minuten ging 
es weiter, sodass wir nur mit einer halben Stunde 
Verspätung Bad Zurzach erreichten.

Das Gepäck konnten wir, wie es sich für vornehme 
Gäste gehört, am Bahnhof Zurzach in den 
hoteleigenen Transporter verladen. Ein kurzer 
Fussmarsch brachte uns zum Parkhotel, wo wir 
uns mit einem Kaffee und Gipfeli stärkten, bevor 
wir die geplante Wanderung in Angriff nahmen. 

Wanderung (Leitung Ueli und Hans)
Die Wanderung führte uns vom Parkhotel - 
Rekingen AG - Reckingen D - Rheinheim - Bad 
Zurzach. Ab Rekingen AG bestand die Möglichkeit, 
mit dem Zug nach Bad Zurzach zurückzufahren, 
wovon einige unter uns Gebrauch machten. Es 
war der erste richtig warme Sommertag! Von 
Reckingen (D) - man beachte die unterschiedliche 
Schreibweise - marschierten wir nach der vorgän-
gigen Flussüberquerung dem Rhein entlang 
abwärts. Vor der Schweizergrenze, in Rietheim, 
löschten wir im Restaurant «Der Engel» den Durst, 
bevor wir nach einem kurzen Fussmarsch das 
Hotel erreichten.

Nach der Ankunft war Wellness angesagt. 
Mit den vom Hotel zur Verfügung gestellten 
Bademänteln und den Badeschuhen waren wir 
von den Kurgästen nicht mehr zu unterscheiden. 
Dank einem Batch, wir trugen ihn am Handgelenk, 
konnten wir kostenlos von der grossartig einge-
richteten «Therme Zurzach» profitieren und die 
Seele baumeln lassen. Die auswärtigen Besucher 

zahlen für zwei Stunden stolze 28 Franken, für uns 
war der Besuch im Arrangement inbegriffen. Auch 
das hoteleigene Solbad, die Sauna, aber auch der 
Fitnessraum standen uns zur freien Verfügung.
Vor dem wohlverdienten Nachtessen spendete 
uns die Direktion des Parkhotels - wie bereits vor 
zwei Jahren - das Apéro. Herzlichen Dank! 

Nach dem Nachtessen war für die Meisten 
Fernsehen angesagt. Im Spiel Italien - Kroatien 
sollte sich entscheiden, wer im Achtelfinal Gegner 
der Schweiz sein wird. Das Spiel endete 1:1 
unentschieden. Dank der besseren Punktzahl 
qualifizierten sich die Italiener für das Weiter-
kommen.

2. Tag
Nach dem Morgenessen - das Buffet liess keine 
Wünsche offen - starteten wir unsere Wande-
rungen.

Wanderung Gruppe 1 (Erwin)
Bad Zurzach, Parkhotel - Klingnau - Rebberge - 
Weingut Alter Berg (mit Apéro riche) - Wanderung 
nach Endingen

Wanderung Gruppe 2 (Jean-Pierre)
Bad Zurzach, Parkhotel - Döttingen - Rebberg - 
Weingut Alter Berg (mit Apéro riche) - Wanderung 
nach Tegerfelden - mit Bus zurück nach Bad 
Zurzach

Wanderung Gruppe 3 (Hans)
Bad Zurzach, Parkhotel - mit Bus auf Zurziberg 
- Wanderung von Passhöhe nach Weingut Alter 
Berg (mit Apéro riche) Wanderung nach Teger-
felden.

Für alle Gruppen war das Weingut «Alter Berg» 
in Tegerfelden das Ziel. Trotz unterschiedlicher 
Anmarschwege trafen die Gruppen sternförmig 
zur gleichen Zeit am Ziel ein. Dies zeigt einmal 
mehr, wie eingespielt die Männerriege ist!
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Das Weingut «Alter Berg» wird von der Familie 
Deppeler betrieben. Nach einer umfassenden 
Einführung in die Aufgaben des Winzers, wurde 
unser bisher bescheidenes Wissen enorm 
erweitert. Walter Deppeler, der ehemalige 
Patron, verstand es, uns mit interessanten Details 
in den Bann zu ziehen. Wir hätten ihm noch 
Stunden zuhören können, doch die Zeit drängte. 
Während des reichhaltigen Apéros konnten wir 
verschiedene Weine kosten und unser Urteil 
abgeben. Der Familienbetrieb führt das Weingut 
mit Weinen im oberen Segment, wie wir auch 
selbst feststellen konnten. Nach dem Besuch, den 
alle sehr schätzten, schlossen sich alle Gruppen 
zusammen und wählten die Busstation in Teger-
felden als Einstiegsort für die Rückreise. Auch 
die Gruppe 1 wollte nicht mehr nach Endingen 
weitermarschieren, denn die Weinprobe und das 
Essen hatten uns doch sehr zugesetzt.

Das Apéro vor dem Nachtessen wurde von Hans 
Aeschlimann spendiert. Weil er vom Parkhotel 
als Reiseleiter und Organisator als «Gratis-Gast» 
gehalten werde, fühle er sich in der «Gratisrolle» 
nicht wohl. Er spende deshalb das heutige Apéro. 
Herzlichen Dank!

3. Tag
Wanderung Gruppe 1 (Ueli)
Bad Zurzach, Parkhotel - Fahrt nach Kaiserstuhl 
- Wanderung über Wannenberg nach Küssaburg 
- Rückfahrt mit Bus nach Rheinheim Ortsmitte, 
anschliessend Fussmarsch nach Bad Zurzach.

Wanderung Gruppe 2 (Erwin)
Bad Zurzach, Parkhotel - mit Bus nach Mandach 
- Wanderung nach Koblenz - Rückfahrt mit der 
Bahn nach Bad Zurzach

Wanderung Gruppe 3 (Hans)
Bad Zurzach, Parkhotel - mit Bahn nach Mellikon 
- Rundwanderung Wislikofen nach Mellikon - 
Rückfahrt mit Bahn nach Bad Zurzach.

Heute war erstmals Regen angesagt, aber dies 
tat den Wanderungen keinen Abbruch. Während 
die Gruppe 1 Küssaburg (D) «bestieg», diesmal 
von Kaiserstuhl aus, fuhr die Gruppe 2 mit dem 
Postauto nach Mandach, wo kurz nach Ankunft 
der Regen einsetzte. Dies machte uns keinen 
Eindruck. Des Regens zum Trotz genossen wir die 
schöne Höhenwanderung.

Beim Abschlussbier trafen sich die beiden 
Gruppen 2 und 3 im Ristorante Stazione in Bad 
Zurzach.

Diesmal wurde das Apéro vor dem Nachtessen 
von den zahlreichen Sponsoren offeriert. Auch 
ihnen gebührt ein herzlicher Dank.

4. Tag
Wanderung (Erwin und Hans)
Ziel der heutigen Schlusswanderungen war ein 
ehemaliger, umgebauter Salzbohrturm bei Bad 
Zurzach. Das Gros der Teilnehmer begab sich auf 
die Rundwanderung um Bad Zurzach, während 
eine kleine «Vorhut» den direkten Weg wählte. 
Weil der Wanderweg teilweise «unter Wasser» 
war, wurden die Wanderer zu einen Umweg 
gezwungen. 

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

myCloud AnmeldenFotos hinzufügen

 Theorie in Onologie
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Doch auch sie erreichten das Ziel des stillgelegten 
Salzbohrturmes, der in teilweiser Fronarbeit vom 
TV Bad Zurzach zu einer Gaststätte umgebaut 
wurde. 

Vor zwei Jahren, wie der Betreiber Josef Haus 
informierte, wurde der Bohrturm vom Turnverein 
Zurzach der Gemeinde verkauft. Dies hat den 
Vorteil, dass die Gemeinde neu für den Unterhalt 
sorgt und der TV Bad Zurzach die Gaststätte als 
Pächter betreibt. Man merkte, dass der «Wirt» und 
seine «Partnerin», Daniela Graf, vom Cateringun-
ternehmen «Gnuss und Stil», ein eingespieltes 
Team sind. Sie bewirteten uns mit einem gepflegten 
«Apéro riche», der keine Wünsche offenliess. 

Bevor wir die Rückreise antraten, durfte auch 
das obligate Gruppenfoto nicht fehlen. Als letzter 
Akt erfolgte die traditionelle Verabschiedungs-
zeremonie unter der Leitung von Oberst Jules 
Stadelmann. Mit guten Erinnerungen verliessen 
wir Bad Zurzach in der Hoffnung, dass wir vielleicht 
nicht das letzte Mal hier waren.

Fazit
Die Wandertage werden uns in bester Erinnerung 
bleiben, denn das Parkhotel liess keine Wünsche 
offen. Zudem lernten wir eine Gegend kennen, die 
den meisten von uns wenig vertraut war. Während 
der vier Tage begleitete uns angenehmes 
Wanderwetter. Die Organisatoren hatten das 
ideale Zeitfenster gewählt, denn kurz nach unserer 
Rückkehr zogen Sturmböen und Hagel durch 
unser Land!

 Wir sind Wetterfest

Nicht vergessen möchten wir aber auch die 
zahlreichen Kameraden, welche einen namhaften 
Betrag gespendet haben. Ihnen sei an dieser Stelle 
besonders gedankt. Es sind dies Jean-Pierre 
Günter, Kurt Hunsperger, Paul Schopfer, Otto 
Stalder, Erich Wüthrich und 2 wollen ungenannt 
bleiben sowie diverse (aufgerundete Beträge bei 
der Bezahlung der Teilnehmerkosten).

Den Organisatoren Hans Aeschlimann, Ueli 
Grossenbacher, Erwin Haldimann und Jean Pierre 
Günter, welche die Wandertage in vorbildlicher 
Art und Weise organisiert und durchgeführt 
haben, gehört unser aufrichtiger Dank. Sie haben 
Grossartiges geleistet.

Die Wandertage 2024 sind vorbei - es leben die 
Wandertage 2025! Diese finden vom 30.6. bis 
3.7.2025 in Einsiedeln statt. Das OK mit Kurt 
Hunsperger, Werner Dürsteler und Hans Leuen-
berger hat die Vorarbeiten zum grossen Teil 
abgeschlossen. Wir freuen uns schon heute auf 
2025!

Rückblick auf 30 Jahre Wandertage
Kaspar Bönzli hat die Wandertage seit Beginn eng 
begleitet. Er hat mir von ihm zusammengestellte 
Unterlagen zur Verfügung gestellt, aus denen ich 
zitieren darf.

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

myCloud AnmeldenFotos hinzufügen

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

myCloud AnmeldenFotos hinzufügen

 Apéro riche im Bohrturm
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Ein paar Highlights aus vergangenen Zeiten:
Es begann 1993 auf der Brustalp im Alpthal 
bei Einsiedeln. Ruedi Furrer war der Initiant, er 
wurde unterstützt von Louis Schoch. Die beiden 
waren die «Geburtshelfer» der Wandertage. Was 
in bescheidenem Rahmen mit 4 Teilnehmern 
begann, weitete sich im Laufe der Zeit zu einem 
reisebüroähnlichen Unternehmen aus. Damals 
konnte man sich noch nicht, wie heute üblich, 
einfach zum Essen an den Tisch setzen, denn 
dieses musste von den Teilnehmern vorgängig 
zubereitet werden!

1999 wagte man sich mit 20 Teilnehmern in den 
Jura nach Les Lillars/La Bullatonne im Raum Le 
Chasseron. 2001 waren wir erstmals im Ausland 
in Bernau (Schwarzwald). Für «Kost und Logis» 
sorgte ein Hotel (Hotel Jägerhof). Die zusätzlichen 
Annehmlichkeiten wurden sehr geschätzt. 2005 in 
Fiesch VS überschritt die Anzahl der Teilnehmer 
mit 34 erstmals die «Dreissiger Marke». 2008 in 
 

Schönried waren es schon 43 und 2014 an der 
Lenk gar 51 Teilnehmer, was bisherigen Rekord 
bedeutet. Auch in den Folgejahren war die 
Teilnehmeranzahl hoch. 2020 und 2021 mussten 
die bis ins Detail geplanten Wanderungen in 
Engelberg und Bad Zurzach infolge Corona 
abgesagt werden. Nach 2022 ging die Anzahl 
Teilnehmer stetig zurück. 2024 waren wir mit 25 
immer noch eine stattliche Zahl. Es gilt dabei zu 
berücksichtigen, dass wir immer älter werden.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen 
Kameraden, welche mehrmals Wandertage 
organisiert haben oder als Mithelfer und Unter-
stützer daran beteiligt waren. Wir können stolz 
sein, dass die Männerriege so viele fähige und 
engagierte Kameraden hat.

Karl Stierli

Bis zum nächsten Mal

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

Werner D. Werner D. Werner D. Werner D.

myCloud AnmeldenFotos hinzufügen
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WANDERPROGRAMM 2024

Die verbindlichen Angaben sind dem jeweiligen Tagesprogramm zu entnehmen.

MÄNNERRIEGE	



25

MÄNNERRIEGE
EINLADUNG ZUR 73. HAUPTVERSAMMLUNG DER MÄNNERRIEGE TVO

Datum       Donnerstag, 6. Februar 2025
Beginn      18.00 Uhr
Ort             Zivilschutzzentrum (ZSZ),
                   Steinbruchweg 7, 3072 Ostermundigen

Traktanden

1.   Appell und Begrüssung
2.   Wahl der Stimmenzähler
3.   Protokoll der 72. Hauptversammlung vom 8. Februar 2024 *)
4.   Jahresbericht 2024 des Obmannes
5.   Mutationen
6.   Kassabericht / Revisorenbericht 2024
7.   Turnbetrieb
8.   Jahresprogramm / Wanderprogramm 2025
9.   Budget 2025 / Mitgliederbeitrag
10. Wahlen / Ehrungen
11. Anträge
12. Verschiedenes

*) Das Protokoll der HV 2024 liegt vor Beginn der HV beim Eingang zur Einsichtnahme auf.

Anträge an die Hauptversammlung sind bis spätestens Ende November 2024 an den Vorstand zu 
richten.

Der Vorstand freut sich auf eine gute, von zahlreichen Mitgliedern besuchte HV.

Anschliessend an die Versammlung und nach dem Apéro servieren uns unsere lieben Helferinnen den 
traditionellen und schmackhaften Fleischvogel.

Für den Vorstand
Der Obmann, Kurt Hunsperger
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Renovation und Umbau
Mit Termin- und Kostengarantie.
Auf Wunsch als Generalunternehmer.

• Gesamtsanierungen

• Küchen, Bäder, Wohnungen

• Dächer und Fassaden

• Dachstockausbau

• An-, Auf- und Umbauten

• Zustandsanalysen

Renobau Planung + Bauleitung AG
Murifeldweg 2  |  Postfach  |  3000 Bern 16
Telefon 031 351 50 50  |  www.renobau.ch

Zufriedenheit ist planbar!

Inserat_65x95mm.indd   1Inserat_65x95mm.indd   1 23.11.2020   16:14:1123.11.2020   16:14:11
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HÜTTENPUTZETE, 13. APRIL 2024

Wir schreiben den 13. April 2024 und treffen uns 
um «unsere» Weidhütte zu putzen.

Der Frühling hat auch schon Einzug gehalten. 
Oberhalb der Hütte sind bereits die Krokusli 
wunderschön am Blühen.

Auch die Weltcup-Piste am Chuenisbergli, auf der 
anderen Seite des Tals, hat keinen Schnee mehr.

Für eine saubere Hütte beginnen wir traditionell 
mit einem Zwätschgelutz und einem Nussgipfel. 
Ein guter Start!

So, nun können wir mit der eigentlichen Putzete 
beginnen. Kusi hat bereits am Freitagabend 
diverse Arbeiten, wie Fahnenmast auf den 
Heustock, Asche entsorgen und Schwedenofen 
oben reinigen erledigt. Merci viu mau!

Oben wird wieder ein Teil des Schrankes für die 
Sommergäste geleert und unser Kücheninventar 
im oberen Stock verstaut.

Küchentücher, Mausefalle und Reserve Material 
findet in unseren Racco-Kisten unter der Treppe 
Platz.

BERG- UND SKIRIEGE
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Stühle auf die Tische, damit mit dem Staubsauger 
und anschliessend nass geputzt werden kann.

Zwischendurch hurtig unserem BSR-Mitglied 
Dänu Kilchenmann einen Gruss von der wunder-
schönen Bergwelt nach Kanada schicken. (Dieser 
Hocker erinnert an den Abschied von Dänu, als er 
nach Kanada auswanderte).

12 Uhr: Das Wetter meint es sehr gut, so dass wir 
uns an der Sonne verpflegen konnten.

Um 14 Uhr war es dann wieder so weit: Saubere 
Fenster, Dielen, Wände, Böden und Matratzen 
vom Staub befreit, das Holzschöpfli mit Brennholz 
vollgestopft, die Küche auf Hochglanz gebracht 
und beim Sicherungskasten den Stromzähler 
abgelesen. 

BERG- UND SKIRIEGE


